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Überschrift Editorial
LIEBE LESERIN, LIEBER LESER,
der neue Gemeindebrief bringt Ihnen wieder viele Informati-
onen und Neuigkeiten aus unseren Kirchengemeinden ins 
Haus.

Die wichtigste zuerst: Ab September hat die Kirchen-
gemeinde Erkheim wieder einen Pfarrer. In diesem 
Gemeindebrief stellt sich Philipp Wassermann vor. Für 
Erkheim geht damit eine über zweijährige Vakanzzeit zu Ende. Den neuen 
Pfarrer heißen wir an dieser Stelle herzlich willkommen und freuen uns auf 
seinen Dienst.

Am 25. Oktober wird Herr Wassermann, der zur Zeit noch Vikar in Peiting 
ist, in einem festlichen Gottesdienst in Erkheim durch Regionalbischof 
Thomas Prieto Peral zum Pfarrer ordiniert werden. Durch die Ordination 
wird eine Pfarrerin oder ein Pfarrer mit der eigenständigen Verkündigung 
des Evangeliums und der Verwaltung der Sakramente beauftragt. Zur 
Ordinationshandlung gehört die Berufung, die Segnung und die Sendung. 
Das soll gefeiert werden.

Im Juni haben 24 Jugendliche mit dem kirchlichen Unterricht begonnen. Die 
Konfis haben sich in den jeweiligen Heimatgemeinden im Gottesdienst  
bereits vorgestellt.

Über gelungene Gottesdienste, Feste und andere Veranstaltungen wird mit 
einigen Rückblicken berichtet. Die zurückliegenden Wochen waren für die 
Kirchengemeinden eine sehr ausgefüllte Zeit.

Nach den Sommerferien geht es mit vielen Veranstaltungen der Kirchenge-
meinden weiter: Gottesdienste zum Erntedankfest in den geschmückten 
Kirchen, Jubiläumskonfirmationen, Kinderbibeltag, besondere Feiertage im 
November. Dazu finden Sie etliche Einladungen und Hinweise.

Ich wünsche uns allen eine schöne und erholsame Sommerzeit und dann 
viel Freude bei den unterschiedlichen Zusammentreffen im Herbst.

Herzliche Grüße

Ihr Joachim Metten
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Vorstellung Vorstellung
LIEBE GEMEINDE(N),
ich kann mir sehr gut vorstellen, dass 
aktuell manche von Ihnen eine Frage 
haben: „Ich habe gehört, dass wir einen 
neuen Pfarrer bekommen. Wer ist der?“

Auf diese Frage möchte ich Ihnen heute 
zumindest eine kleine Antwort geben.

Mein Name ist Philipp Wassermann, ich 
bin 29 Jahre alt und aktuell noch als Vikar 
– das heißt in der Ausbildung zum Pfarrer 
– in der Kirchengemeinde Peiting-Herzog-
sägmühle im schönen Oberbayern. Und 
zum 1.9.2026 darf ich mit einer halben 
Stelle als (dann fertiger) Pfarrer in der Kir-
chengemeinde Erkheim arbeiten. Mit der 
anderen Hälfte meines Dienstauftrags 
werde ich in den Günztal-Gemeinden ein 
wenig aushelfen.

Jetzt zu der Frage „Wer ist er?“ – oder um es mit einer meiner 
schwäbischen Lieblingsfragen zu sagen: „Wo ghersch na?“

Geboren bin ich in Memmingen, aufgewachsen vor allem in 
Memmingerberg und Buxheim – mit kleineren Stationen auch in 
Frickenhausen (St. Vitus ist meine Taufkirche) und in Erkheim. Kirchlich 
habe ich die meiste Zeit zur Kirchengemeinde Christuskirche im 
Memminger Osten gehört, habe dort in der Gemeinde und auch beim 
CVJM Memmingen Kinder- und Jugendarbeit gemacht.

Nach dem Abitur in Buxheim war ich neun Jahre an der Augustana-
Hochschule in Neuendettelsau, habe Theologie studiert und 2024 mein 
Erstes Theologisches Examen vor der Evangelisch-Lutherischen Kirche 
in Bayern abgelegt. Seit September 2024 war ich dann Vikar in Peiting 

und habe im Mai ‘26 mein Zweites Theologisches Examen bestanden.

Sie sehen: Ich bin in Bayern ein bisschen rumgekommen. Und so schön 
sowohl Franken als auch Oberbayern waren, mein Herz schlägt doch für 
das Unterallgäu. Deswegen freue ich mich sehr, dass ich hier ab 
September meine erste Pfarrstelle antreten darf.

Kirchlich schlägt mein Herz für zwei Dinge ganz besonders stark: Für 
den Bereich Kinder- und Jugendarbeit – weil sie für mich auch immer 
Motor und Motivation war, den Beruf des Pfarrers ergreifen zu wollen – 
und Gottesdienste in ihren verschiedenen Formen: ganz klassisch mit 
schöner (gesungener!) Liturgie, und auch frei mit modernen Liedern 
und Formen.

Neben dem Dienst mache ich sehr gerne Musik und habe lange in 
verschiedenen Chören gesungen. Und ich mache Sport, und zwar – 
vielleicht ungewöhnlich für einen Pfarrer – den koranischen Kampfsport 
Taekwondo.

Das war jetzt ein ganz kleiner Einblick in mein Leben – vieles Andere 
werden Sie dann ab September erfahren. Ich freue mich sehr darauf, 
Sie kennenzulernen und auf die gemeinsame Zeit mit Ihnen.

Ich wünsche Ihnen bis September eine gesegnete Zeit,

Ihr Philipp Wassermann 

HERZLICHE EINLADUNG ZUR ORDINATION
Regionalbischof Thomas Prieto Peral wird am 
Sonntag, den 25. Oktober 2026 um 15 Uhr den 
Gottesdienst in der ev. Kirche Erkheim für die 
Einsetzung von Herrn Philipp Wassermann zum 
Pfarrer halten. Dieser feierliche Gottesdienst wird 
von Dekan Schieder, Pfarrer Metten sowie musi-
kalisch vom Kirchenchor mitgestaltet werden.

Wir freuen uns auf Sie.
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Angedacht Angedacht
DENN SIE WISSEN DOCH, WAS SIE TUN!
Neulich wurde ich Ohrenzeuge eines Gespräches in 
der Bahn auf dem Weg nach München; ein Jugend-
licher sagte zu seinem Sitznachbarn: "Du glaubst, 
der menschengemachte Klimawandel sei wild? 
Warte erst mal ab; der klimagemachte Menschen-
wandel - der wird wild!"

Und ich dachte mir: Wenn das nicht nur lustig 
gemeint ist, dann ist das eine wirklich ernste Sache. 

Dieser Tage machen sich die Menschen wieder auf den Weg in den 
Urlaub. Und überraschend viele, die das ganze Jahr über einen vernünf-
tigen und reflektierten Eindruck machen, erzählen mir von ihren Plänen 
für die "schönsten Tage des Jahres". 

Nicht wenige fliegen um die halbe Welt. Andere haben vor, sich mit 
Kreuzfahrtschiffen in die Karibik oder ans Nordkap zu begeben. Dabei 
könnte man sich bewusst machen, dass pro Flugkilometer und 
Passagier 200-500! Gramm CO2 entstehen. Und pro Woche Kreuzfahrt 
und Passagier sind es gar bis zu 5 Tonnen (zuzüglich An- und Abreise)!

Der klimagemachte Menschenwandel, das sind Hitzewellen, Dürrekata-
strophen, Stürme und andere "Natur"-Katastrophen.

In der Bibel sagt Jesus am Kreuz: "Herr, vergib ihnen, denn sie wissen 
nicht, was sie tun." Ein unglaublich großherziger, zugewandter und 
barmherziger Satz.

Was aber, wenn die Menschen eben doch wissen, was sie tun?

Spätestens seit dem Bericht des "Club of Rome" von 1972 könnten wir 
eigentlich wissen. Seit den großen Stürmen "Wiebke" und "Lothar" 
sollten wir im Unterallgäu gewarnt sein.

Selbst eine Stadt wie München muss inzwischen Wasser sparen... .

Und gleichzeitig werden alle Entwicklungen von immer besseren und 
genaueren Daten begleitet. Die sich daraus ergebende Erkenntnis 

lautet: Wider besseres Wissen und sehenden Auges rasen wir in eine 
Zukunft, die niemand wollen kann.

Für dieses Jahr kommen meine Worte natürlich zu spät. Der Urlaub ist 
gebucht. Und ich gönne wirklich jedem Menschen ein paar Tage Auszeit.

Aber vielleicht sollten wir über Pilgerreisen ("Ich bin dann mal weg") 
nicht nur Bücher lesen, sondern uns selbst auch mal wieder zu Fuß 
oder mit dem Rad auf den Weg machen. 

Im Haseltal gibt es mehr zu entdecken als am Strand von Mallorca. Und 
das Beobachten eines Ameisenhaufens im Naturwalddenkmal bei 
Arlesried bietet mehr Erlebnis als ein Shoppingtag in London.

Weniger ist mehr. Mehr wandeln ist besser. Gewandelt werden ist wild.

Ihr Matthias Striebeck



DIE NEUEN KONFIS STARTEN
Bereits im April fand ein Infoabend für die Eltern und die angehenden 
Konfirmanden statt. Die Pfarrer Metten und Striebeck gaben Auskünfte 
zur Konfirmationszeit, zum Unterricht und nannten die bereits 
bekannten Termine.

Die 24 Jugendlichen, elf 
aus dem Gemeindege-
biet Erkheim und 13 
aus Frickenhausen, tra-
fen sich am 20. Juni zum 
ersten Mal. 

Es wurde zu Beginn 
darauf eingegangen, was im Konfiunterricht im Mittelpunkt steht. Keine 
Abfragen und Leistungserhebungen, sondern Gott, den Glauben, die 
Gemeinschaft, das kirchliche Gemeindeleben kennenzulernen und für 
seinen eigenen Lebensweg zu finden.

Das Ziel des Tages, dass wir alle uns 
unsere Namen besser merken 
können, haben wir mit dem Spiel 
„Ich packe meinen Koffer“ erreicht! 
Danach wurde es kreativ. Die Konfis 
gestalteten konzentriert ihre eigene 
Kerze für die Gottesdienste. Eine 
leckere Brotzeitpause durfte nicht 

fehlen. Die letzte Aufgabe für 
diesen Tag war die Ausarbeitung 
der Vorstellung für den 
Gottesdienst am Sonntag, den 
28.6.. Für Frickenhausen kam Herr 
Striebeck hinzu und erarbeitete 
diese mit den Konfis. In der Kirche 
dachten sich die Erkheimer ein 
„Vorstellungsinterview“ aus. 

Danach beendeten die Pfarrer mit einem Segen den ersten Konfi-Tag. 

Am Samstag, den 25. Juli hatte sich die Gruppe zusammen mit Pfarrer 
Metten und Christian Bernard, dem Dekanats-Jugendreferent, wieder 
getroffen. Im Fokus stand das gemeinschaftliche Miteinander und das 
Zusammenwachsen zu einer Gruppe.

Mit Kennenlernspiele wie z.B. Konfi-Bingo startete der Vormittag. 
Danach gab es einen Austausch über die Erwartungen an diesen Tag, 
welche Gedanken und Fragen einen zur Konfi-Zeit beschäftigten und 
was man in dieser besonderen Zeit alles erreichen möchte.

In einer Gruppenarbeit 
beschäftigen sie sich mit der 
Geschichte „Thomas, dem 
Zweifler“ und gestalteten Plakate 
dazu, welche sie dann allen 
vorstellten.

Bei der anschließenden Kirchen-
Rallye war etwas Action gefragt, 
zur Stärkung gab es dann ein 
leckeres Mittagessen.

Im Anschluss wurden in verschiedenen Challenges das Miteinander 
gefordert und gefördert. Bei tollen Aufgaben hatten alle ihren Spaß und 
so verging der Nachmittag wie im Flug. Zum Abschluss gab Christian 
allen einen Gedanken von Jesaja 43,1 mit auf den weiteren Konfi-Weg.

Wir wünschen euch viele tolle, ereignisreiche, inspirierende und 
unvergessliche Stunden und Tage in eurer Konfi-Zeit!
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LIEBE GEMEINDEGLIEDER,
zum September endet meine Vertretung als 
geschäftsführender Pfarrer in Erkheim.

Ich möchte Ihnen allen für die zurückliegenden 26 
Monate danken: für Ihr Vertrauen, für Ihre Mit-
wirkung und für Ihre Unterstützung des Gemeinde-
lebens. Dank der vielen Mitarbeitenden der Kirchen-
gemeinde haben wir trotz der Vakanzzeit für ein le-
bendiges und vielfältiges Gemeindeleben gesorgt. 
Gemeinsam konnten wir ganz unterschiedliche Auf-
gaben angehen und Projekte verwirklichen und dabei viel bewegen zum 
Wohl der Gemeinde. Mit großem Verantwortungsbewusstsein haben die 
Mitarbeitenden sehr viel Eigeninitiative entwickelt. 

Dem früheren und dem jetzigen Kirchenvorstand danke ich für die sehr 
kreative und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Ebenso danke ich der 
früheren Sekretärin Frau Hefele und dem jetzigen Sekretär Herrn Birk für 
alle gute und verlässliche Unterstützung im Pfarrbüro.
Es hat mich sehr gefreut, dass ich die Kirchengemeinde Erkheim kennen-
lernen durfte. 

Ich habe viele schöne Erfahrungen machen dürfen und durch zahlreiche 
Begegnungen viele offene und herzliche Menschen kennengelernt. 
Herzlichen Dank!

Ihnen allen und der ganzen Kirchengemeinde wünsche ich Gottes 
reichen Segen. Bleiben Sie behütet

Ihr Joachim Metten

SCHADEN AM GEMEINDEHAUS
Das Hausmeisterteam hat im Juni 
wieder verschiedene Arbeiten 
rund um unser Gemeindehaus 
erledigt. Es wurde der Wein an der 
Fassade entfernt oder Laubgitter 
in den Regenrinnen angebracht. 

Durch Zufall 
entdeckte das 
Team mehrere 
Löcher im 
Blechdach des 
Treppenhau-

ses. Zum Glück ist die Unterkon-
struktion des Daches noch nicht in 
Mitleidenschaft gezogen worden, 
sodass es ausreicht, nur das 
Blechdach für ca. 4.000€ zeitnah 
zu erneuern. Vielen Dank an das 
Hausmeisterteam für ihre wichtige 
Arbeit, Walter Engel für die Begut-
achtung des Daches und der 
„Gerüstspende“ und Fa. Aldinger 
für die schnelle Erneuerung.

BILD- UND VIDEOAUFNAHMEN
WÄHREND DES GOTTESDIENSTES

In der Juni-Sitzung 
hat der KV 
beschlossen, wie 
die Rahmen-
bedingungen bei 

Bild- und Videoaufnahmen 
während eines Gottesdienstes 
sein sollen. An der Kirchentür ist 
ein Hinweisschild sichtbar 

anzubringen und ein kurzer 
Hinweis erfolgt im Gottesdienst. 
Die Aufnahmen werden im Zufalls-
prinzip gemacht. Sie dienen 
ausschließlich der Dokumentation 
unseres kirchlichen Gemein-
delebens. Sie werden verwendet 
für den Jahresrückblick, den 
Gemeindebrief und der 
Homepage.

SCHUTZKONZEPT
Am 27. Juli hat der KV das Schutz-
konzept für unsere evang.-luth. 
Kirchengemeinde genehmigt und 
zur abschließenden Genehmigung 
an die Landeskirche weiter-
geleitet. Sie können das Schutz-
konzept im vollen Umfang im 
Pfarrbüro einsehen. Unsere 
Ansprechpersonen sind 
Christian Birk und Bettina 
Feierabend. Zudem wird im 
Gemeindehaus ein weißer 
Briefkasten angebracht, in 
welchem Sie jederzeit die 
Möglichkeit haben, mit diesen 
beiden Personen vertraulich 
Kontakt aufzunehmen. Weitere 
Informationen erhalten Sie auch 
über unsere Homepage
www.erkheim-evangelisch.de.
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WWICHTELGOTTESDIENSTICHTELGOTTESDIENST „W „WASSERASSER ISTIST L LEBENEBEN““
Mit allen Sinnen erlebten die Kinder den Gottes-Mit allen Sinnen erlebten die Kinder den Gottes-
dienst. Zunächst untersuchten sie Wasserdampf dienst. Zunächst untersuchten sie Wasserdampf 
und Wassertropfen mit ihren Händen. Sie be-und Wassertropfen mit ihren Händen. Sie be-
schrieben, wie sich das Wasser anfühlt und wie schrieben, wie sich das Wasser anfühlt und wie 
es aussieht. Nebenbei konnten alle das Plät-es aussieht. Nebenbei konnten alle das Plät-
schern eines Baches hören. schern eines Baches hören. 
Den Kindern wurde bewusst, dass Wasser für Den Kindern wurde bewusst, dass Wasser für 
uns Menschen und die Tiere lebensnotwendig uns Menschen und die Tiere lebensnotwendig 
und nützlich ist. Sie durften hierzu einen Schluck und nützlich ist. Sie durften hierzu einen Schluck 
Wasser trinken, in einem Waschbecken ihre Wasser trinken, in einem Waschbecken ihre 

Hände sauber waschen und Eiswürfel anfassen, mit denen Lebensmit-Hände sauber waschen und Eiswürfel anfassen, mit denen Lebensmit-
tel gekühlt und haltbar gemacht werden können.tel gekühlt und haltbar gemacht werden können.

Abschließend wurden konkrete Ideen gesammelt, wie wir Menschen Abschließend wurden konkrete Ideen gesammelt, wie wir Menschen 
verantwortungsvoll mit dem Wasser umgehen können. Beispielsweise verantwortungsvoll mit dem Wasser umgehen können. Beispielsweise 
sollten wir keinen Müll in den Bach werfen und den Wasserhahn beim sollten wir keinen Müll in den Bach werfen und den Wasserhahn beim 
Hände einseifen zudrehen. Hände einseifen zudrehen. 

Mit dem Lied „Ohne Wasser können wir nicht leben“ dankten wir Gott, Mit dem Lied „Ohne Wasser können wir nicht leben“ dankten wir Gott, 
dass er uns sauberes Wasser zum Leben schenkt. dass er uns sauberes Wasser zum Leben schenkt. 

MMITMACHITMACH--KONZERTKONZERT MITMIT J JOHANNESOHANNES R ROTHOTH
Am Samstag, den 13.6. lud Pfr. Am Samstag, den 13.6. lud Pfr. 
Fritzsch den Liedermacher Fritzsch den Liedermacher 
Johannes Roth für ein Konzert Johannes Roth für ein Konzert 
nach Erkheim ein. nach Erkheim ein. 

Dieses begann in der ev. Kirche Dieses begann in der ev. Kirche 
und hatte mehrere Mit-Mach-und hatte mehrere Mit-Mach-
Stationen auf dem Weg zur kath. Stationen auf dem Weg zur kath. 
Kirche. Es hat allen sichtlich viel Kirche. Es hat allen sichtlich viel 
Spaß gemacht und war ein Spaß gemacht und war ein 
besonderes Erlebnis.besonderes Erlebnis.

PICKNICK-GOTTESDIENST: WASSER – ELEMENT DES LEBENS

Dieses Thema stand im 
Mittelpunkt von Präd. 
Hack beim diesjährigen 
Picknick-Gottesdienst an 
der Erkheimer Wasserver-
sorgung auf dem 
Auenberg. Im Anschluss 
konnte man sein Picknick 
genießen und bekam 
einige interessante Einblicke und Infos über unsere Wasserversorgung, 
vorgestellt von Herrn Karl Lang.

GEMEINDEFEST
GOTTESDIENST UND VORSTELLUNG DER NEUEN KONFIRMANDEN

Die Musikkapelle Erkheim 
umrahmte den jährlichen 
Gemeindefestgottesdienst. 
Diesen gestaltete Pfarrer 
Metten zusammen mit den 
neuen Konfis. Diese stellten 
sich mit informativen und 
teils lustigen Interviews der 
Gemeinde vor. Das Thema 
„Hast du Töne“ wurde 
mittels der MK Erkheim 
passend umgesetzt und 
auch die Kinder hatten 

sichtlich Spaß dabei, mit passenden Instrumenten mitzuspielen. Die 
schöne Botschaft von Pfr. Metten an alle Anwesenden lautete: Wir 
sollen uns immer bewusst sein, dass jede und jeder Einzelne einen 
wichtigen Ton in Gottes Melodie spielt, egal ob dieser mal laut oder 
leise, mal fröhlich oder auch traurig erklingt.
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Überschrift Gottesdienste Erkheim
Datum Erkheim

2.8. 09:30 Pfr. Koslowski

9.8. 09:30 Pfr. Metten

16.8. 09:30 Präd. Hack

23.8. 09:30 Lektor Kunkel

30.8. 09:30 Präd. Hack

6.9. 09:30 Pfr. Fritzsch

13.9. 09:30 Pfr. Wassermann

20.9. 09:30 Pfr. Wassermann

Sa 26.9. Youth Church Kids 18:00 Sebastian Niepel

Sa 26.9. Youth Church Teens 19:30 Sebastian Niepel

27.9. 09:30 Pfr. Koslowski

4.10. Erntedank 10:00 Pfr. Metten |
Pfr. Wassermann

11.10. 09:30 Pfr. Fritzsch

18.10. 09:30 Pfr. Koslowski

Fr 23.10. 09:30 Lektorin Happ-Dodel

25.10. 09:30 Präd. Hack

25.10. Ordination 15:00 Regionalbischof   
Thomas Prieto Peral

1.11. 09.30 Pfr. Koslowski

8.11. 09:30 Pfr. Wassermann

Abendmahl ChorWichtel-
GD

Kinder-
GD

Youth
Church

GD für
ALLE

Kirchen-
kaffee

Nachbar-
gemeinde

Nicht in
Kirche

Infos werden
nachgereicht

Im Anschluss und somit zum Beginn des eigentlichen Festes im 
Gemeindehaus erwartete uns ein etwas ausgiebiger Gewitterregen. Bei 
abgekühlten Temperaturen fiel das Feiern leichter und so wurde es 
noch ein geselliger und netter Nach-
mittag. Vielen Dank für Ihren Besuch!

Rückblick
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Gottesdienste Frickenhausen Gottesdienste Arlesried
Datum Arlesried

2.8. 10:15 Lektorin Happ-Dodel

9.8. 09:00 Pfr. Striebeck

16.8. 10:15 Pfr. Striebeck

23.8. 09:00 Pfr. Striebeck

30.8. 10:15 Pfr. Striebeck

6.9. 09:00 Pfr. Striebeck

13.9. 10:15 N.N.

20.9. Gottesdienst im Freien 10:00 Pfr. Striebeck

Sa 26.9. Youth Church Kids 18:00 ERK|Sebastian Niepel

Sa 26.9. Youth Church Teens 19:30 ERK|Sebastian Niepel

27.9. 10:15 Pfr. Striebeck

4.10. Erntedank 10:00 FRI |Pfr. Striebeck

11.10. GD mal anders 19:00 FRI |N.N.

18.10. 09:00 Pfr. Striebeck

Fr 23.10. Youth Church 17:00 ERK|Samuel Nies

25.10. 10:15 Pfr. Striebeck

25.10. Ordination 15:00 ERK|Regionalbischof   
Thomas Prieto Peral

1.11. 09:00 Pfr. Striebeck

8.11. 10:15 Pfr. Striebeck

Abend-
mahl

ChorWichtel-
GD

Kinder-
GD

Youth
Church

GD für
ALLE

Kirchen-
kaffee

Nachbar-
gemeinde

Nicht in
Kirche

Infos werden
nachgereicht

Geburtstags-
segnung

Abend-
mahl

ChorWichtel-
GD

Kinder-
GD

Youth
Church

GD für
ALLE

Kirchen-
kaffee

Nachbar-
gemeinde

Nicht in
Kirche

Infos werden
nachgereicht

Geburtstags-
segnung

Datum Frickenhausen
2.8. 09:00 Lektorin Happ-Dodel

9.8. 10:15 Pfr. Striebeck

16.8. 09:00 Pfr. Striebeck

23.8. 10:15 Pfr. Striebeck

30.8. 09:00 Pfr. Striebeck

6.9. 10:15 Pfr. Striebeck

13.9. 09:00 N.N.

20.9. Gottesdienst im Freien 10:00 ARL|Pfr. Striebeck

Sa 26.9. Youth Church Kids 18:00 ERK|Sebastian Niepel

Sa 26.9. Youth Church Teens 19:30 ERK|Sebastian Niepel

27.9. 09:00 Pfr. Striebeck

4.10. Erntedank 10:00 Pfr. Striebeck

11.10. GD mal anders 19:00 N.N.

18.10. 10:15 Pfr. Striebeck

Fr 23.10. Youth Church 17:00 ERK|Samuel Nies

25.10. 09:00 Pfr. Striebeck

25.10. Ordination 15:00 ERK|Regionalbischof   
Thomas Prieto Peral

1.11. 10:15 Pfr. Striebeck

8.11. 09:00 Pfr. Striebeck

Abend-
mahl

ChorWichtel-
GD

Kinder-
GD

Youth
Church

GD für
ALLE

Kirchen-
kaffee

Nachbar-
gemeinde

Nicht in
Kirche

Infos werden
nachgereicht

Geburtstags-
segnung

Abend-
mahl

ChorWichtel-
GD

Kinder-
GD

Youth
Church

GD für
ALLE

Kirchen-
kaffee

Nachbar-
gemeinde

Nicht in
Kirche

Infos werden
nachgereicht

Geburtstags-
segnung
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Youth Church
STURM AUF DEM SEE GENEZARETH

Richtig stürmisch und nass wurde es 
im KIDS Gottesdienst. Marius 
Wiesner erzählte uns die Geschich-
te, als Jesus mit seinen Jüngern auf 
dem See Genezareth unterwegs war 
und ein gewaltiger Sturm aufzog. 

Alle Kids waren eifrig bei der Sache, 
als es hieß, einen tosenden Sturm 
zu imitieren. Die Wellen, welche das 
Schiff trafen, in dem Martina, als 
schlafender Jesus, und Daniela, als 

ein verängstigter Jünger, saßen, waren der Höhepunkt. Die Kids schütteten 
begeistert Wasser als Wellen über die beiden, bis der Sturm durch Jesu 
schlagartig aufhörte! Diesen Moment nutzten wir aus, um uns über die 
verängstigen Jünger Gedanken zu machen. Und über Jesus, der einfach 
immer da ist, egal wie stürmisch die Zeit gerade sein mag. Er begleitet uns 
und steht immer an unserer Seite.

Danach spielte die Youth Church Bigband 
nochmal Lieder für uns. Im Anschluss an 
den coolen Gottesdienst ging es ins 
Gemeindehaus zum Stockbrot machen, 
„Seewasser“ trinken, Regenmacher 
basteln und natürlich tolle Spiele spielen.

Die TEENS beschäftigten sich tief-
gründiger mit dem „Sturm“ des Lebens 
und welche Rolle Jesus dabei als „Anker“ 
spielen kann. Auf kleinen Booten 
schrieben die TEENS ihre Gedanken, 
welche sie beschäftigen, auf und ließen 
diese zu Wasser. Im Anschluss verweilten 
die TEENS mit Cocktails und guter Laune 
am Lagerfeuer und genossen ihr 
Stockbrot!
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Gruppen und Kreise Gruppen und Kreise
Spielgruppen
Die Minis Frickenhausen
Wer:  Kinder von
 0 - Kindergartenalter
Wo: Gemeindehaus 
Wann: Dienstags ab 9:00 Uhr
 zweiwöchentlich
Was: Gemeinsames Spielen mit
 2. Frühstück
Wie: Anmeldung bei Julia Huber  
 unter 0151 / 70838143

Spielgruppe Frickenhausen
Wer:  Kinder im
 Kindergartenalter
Wie: Anmeldung pro Termin 
 bei Johanna Liebrich 
 unter 0171 / 7575823

Dienstags-Krabbelgruppe Erkheim
Wer:  Kinder von
 0 - Kindergartenalter
Wo: Gemeindesaal
Wann: Dienstags, 9:30 - 11:30 Uhr
Was: Gemeinsames Spielen mit
 2. Frühstück
Wie: Anmeldung bei
  Felicia Nies 
 unter 08336 / 4019840

Mittwochs-Krabbelgruppe Erkheim
Wer:  Kinder von
 0 - Kindergartenalter
Wo: Gemeindesaal
Wann: Mittwochs, 9:30 - 11:30 Uhr
Was: Gemeinsames Spielen mit
 2. Frühstück
Wie: Anmeldung bei 
 Julia Früh
 unter 0151 / 10794122

Kinder / Jugend
Jungschar Frickenhausen
Wann: Montags, 17:30 - 19:00 Uhr
 zweiwöchentlich
Wo: CVJM-Raum

Kindergottesdienste Frickenhausen
Wann: Immer parallel zum 
 10:15 Uhr-Gottesdienst
Wo: Treffpunkt vor der Kirche

Kindergottesdienste Arlesried
Wann: Einmal im Monat um 
 10 Uhr 
 13.09. / 01.11.
Wo:  Treffpunkt vor der Kirche

Outdoor Kids (6 bis 8 Jahre) 
Wann: Freitags, 17:00 - 19:00 Uhr
Wo: Gemeindehaus, draußen
Ltg: Felicia u. Samuel Nies
  Infos und Anmeldung unter
 0151 / 525261067

Jungschar Erkheim (3. - 6. Klasse)
Wann: Freitags, 18:30 - 20:00 Uhr
Wo: Gemeindehaus
Ltg: Benedikt Olschewski /
 Lara Sommer

ELJ Erkheim (ab Konfirmation)
Wann: Mittwochs, ab den Ferien
  ab 19:30 - 21:00 Uhr
Wo: Gemeindehaus, Keller
Ltg:  Paula Sommer

Chöre

Kirchenchor Frickenhausen
Dienstags, 20:00 Uhr
im Gemeindesaal
Leitung: Christiane Belzner

Kirchenchor Erkheim
Dienstags, 20:00 - 21:30 Uhr
im Gemeindesaal
Leitung: Andrea Mäder

Erwachsene
Der „Fröhliche Treff“
Wer: Alle Fröhlichen, 
 die Lust haben
Wann: Mittwochs, ab 14:30 Uhr
            /monatlich
Wo: Gemeindesaal
 Frickenhausen
Was: Bei Kaffee und Kuchen und
 fröhlichen Geschichten 
 genießen wir das    
 Miteinander
Ltg.:  Waltraut Bail / Heidi Stetter

„Arlesrieder Treff“
Wer: Jung und Alt aus

Arlesried und Umgebung
Wann:   
Wo: Schützenheim Arlesried
Was: Unterhalten, Singen,
 Rätseln und mehr bei
 Kaffee und Kuchen 

Blind-Date-Kino-Abend
Wann: Jeder 2. Mittwoch im Monat
 um 19:30 Uhr
Wo: Gemeindesaal, Frickenh.
Was: Gezeigt werden Filme zum 
 Nachdenken, Lachen, Wei-

nen und Träumen. Lassen 
Sie sich überraschen.

 Der Eintritt ist frei!

Bibelgesprächskreis Erkheim
Wann: Donnerstags, 
 20:00 - 21:30 Uhr
Wo: Gemeindehaus, OG
Ltg: Sabine Schütz

Seniorenkreis „Spätlese“
Wann: Mittwochs, 14:00 Uhr

            09.09. Ausflug nach Bad
            Wurzach

            07.10. Gesunde Ernährung  

Wo: Wirtshaus Akut

Ltg.: Doris Zeltmann,
 Brigitte Reth, 
 Anneliese Honold, 
 Rosi Braun

ONLINE

MEIN
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SERENADE KIRCHENCHOR UND FRIENDS
Nach intensiver Probenarbeit konnte der Kirchenchor seine Gäste mit 
„Alta trinita beata“ willkommen heißen. Chorleiterin Andrea Mäder 
führte locker und gut gelaunt durch das abwechslungsreiche 
Programm.

Florian Reiser verzauberte den Kirchenraum mit seinen sphärischen 
Klängen auf seiner Handpan. Bei dem launigen Lied „Der vierstimmige 
Chor“ präsentierte der Chor die einzelnen Stimmen und mit dem 
„Sommerpsalm“ wurde die sommerliche Natur besungen. Während 
„Rama Lama Dingdong“ ausgelassene Atmosphäre in die Kirche 
brachte, ließ der stimmungsvolle „Aaronitische Segen“ Gottes Zuspruch 
spüren.

Für Abwechslung sorgten die Instrumental-
beiträge: Die Flötengruppe Flötissimo trug 
drei Stücke vor. Ihr „Radetzky Marsch“ regte 
das Publikum zum Mitklatschen an. Besonde-
re Anerkennung verdienten die Beiträge der 
mutigen Jugendlichen: Pauline Mäder trug 
gekonnt „My heart will go on“ am Klavier vor 
und das Fagott-Trio (Jan Müller, Till und Freya 
Breiter) begeisterte mit seinen außergewöhn-
lichen Instrumenten. Die jungen Musiker 
wurden mit begeistertem Beifall belohnt. 

Wie schon Tradition bei der Serenade durf-
ten die Zuhörer auch aktiv mitsingen, dies-
mal mit dem Kanon „Ein Stimm‘ beginnt am 
Abend sacht“. Schließlich präsentierte An-
drea Mäder mit dem Chor ihr Lieblings-
Abendlied „Wie herrlich sind die Abend-
stunden“ von W. A. Mozart. Zum Abschluss 
des Konzerts stimmten alle gemeinsam 
Paul Gerhards „Geh aus mein Herz und su-
che Freud“ an. 

Die meisten Gäste folgten der Einladung 
ins Gemeindehaus und ließen den Abend 
bei Leckereien vom Fingerfoodbuffet und 
frischen Getränken ausklingen. 
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NACHLESE ZUM GEMEINSAMEN
HIMMELFAHRTSGOTTESDIENST DER GÜNZTALGEMEINDEN
An Christi Himmelfahrt, den 14. Mai, fand der diesjährige Himmelfahrts-
gottesdienst der Günztal-Gemeinden witterungsbedingt im 
Dorfgemeinschaftshaus in Frickenhausen statt.  

Wir konnten zahlreiche Besucherinnen und Besucher aus den 
Gemeinden Lauben, Arlesried, Erkheim und Frickenhausen begrüßen.  

Den Gottesdienst hielt Herr Pfarrer Striebeck mit musikalischer 
Begleitung der „Haseltaler Musikanten“.

Nach dem Gottesdienst bot sich die Gelegenheit, bei Getränken, Essen, 
Kuchen und Kaffee noch zusammen den Mittag bzw. Nachmittag zu 
verbringen, sich auszutauschen und der Musik der Musikkapelle 
zuzuhören.  

Ein herzliches „Vergelts Gott“ an Herrn Pfarrer Striebeck, an die Haselta-
ler Musikanten und die vielen Helfern sowie dem Heimatverein Fricken-
hausen für das unkomplizierte Bereitstellen der Räumlichkeiten. 

Alwin Häring,  Vertrauensmann Kirchenvorstand Frickenhausen
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sowie bei Rücken- und Kopfschmerzen,
chronischer Müdigkeit,

Kreislaufbeschwerden
und zu hohem Blutdruck!

Schlößlestraße 5, 87746 Erkheim
Tel. 08336 / 80 15 278

info@ergo-schmerztherapie-de • www.ergo-schmerztherapie.de

Lassen Sie sich helfen!

• Schmerztherapie
• Handtherapie
• Orthopädie
• Neurologie

• Pädiatrie
• Kiefer R.E.S.E.T
• ergotherapeutische Schienen
• systemische Kinesiologie

Claudia Heinle
Ganzheitliche Praxis

für Ergotherapie und
Schmerztherapie

N.I.C.E. (Neuorganisation,

Integration und Stärkung des Nervensystems)

Therapien und wertvolle Hilfe

bei allen Allergien!
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Kirchenputz Frickenhausen
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Vorstellung Konfis
KIRCHENPUTZ IN FRICKENHAUSEN
Am Samstag, den 16.05.2026, wurde ab 8:30 Uhr fleißig in der Kirche 
gewerkelt. Die Kirche wurde von innen gereinigt und der Außenbereich 
oben wurde auf Vordermann gebracht.

Vielen Dank an die fleißigen Helfer.

RückblickRückblick

VORSTELLUNG DER KONFIRMANDINNEN UND
KONFIRMANDEN IM GOTTESDIENST IN FRICKENHAUSEN
Am 28.06.2026 wurden im Gottesdienst in der St. Vitus Kirche der 
Kirchengemeinde die Konfirmandinnen und Konfirmanden aus der 
Gemeinde Frickenhausen und der dazu gehörigen Diaspora vorgestellt.  

Insgesamt durften wir 13 Jugendliche im Gottesdienst begrüßen.  

Durch die gegenseitig Vorstellung der Jugendlichen, wie Name, Alter, 
Wohnort, Hobbys etc., erhielt die Gemeinde einen kleinen Eindruck, wer 
bei der nächsten Konfirmation in unserer Kirche dabei sein wird.

Wir freuen uns, dass sich die Jugendlichen dazu entschieden haben, 
sich mit dem Glauben auseinanderzusetzen und sich im kommenden 
Frühjahr konfirmieren zu lassen. 

Hr. Pfarrer Striebeck, die Kirchengemeinde Frickenhausen 

RückblickRückblick



28 29

Unsere Veranstaltungen Unsere Veranstaltungen
KREATIV-FRÜHSCHOPPEN

Es ist bereits ein Jahr vergangen, seit der KV die Gemeinde-
mitglieder zum Kreativ-Frühschoppen eingeladen hatte. 
Am Sonntag, den 20.9. findet im Anschluss an den 
Gottesdienst wieder ein solches Treffen statt. Der Kirchen-
vorstand und Herr Wassermann freuen sich auf Ihr 
Kommen und Ihren Austausch. 

ERNTEDANK IN ARLESRIED UND FRICKENHAUSEN
Die Kirchengemeinden Arlesried und Frickenhausen 
planen, am Erntedank-Sonntag wieder Gottesdienste in 
den jeweiligen Gemeinden mit anschließendem gemein-
samen Suppen-Essen abzuhalten. 

Es ist für den Herbst auch wieder ein Gottesdienst im Freien geplant. 
Genauere Informationen zu diesen Terminen werden rechtzeitig über 
die Abkündigungen, Plakate in den Schaukästen sowie über soziale 
Medien und die Homepage veröffentlicht. 

ERNTEDANK IN ERKHEIM
Zum Erntedank-Gottesdienst am 
4.10. um 9:30 Uhr laden wir Sie alle 
herzlich ein. Wir feiern gleichzeitig 
Wichtel- und Kindergottesdienst. Dazu 
treffen sich alle Kinder und Familien vor 
der Kirche. Wer möchte, darf gerne eine 
Gabe für den Erntedankaltar mitbrin-
gen. Zusammen ziehen die Kinder ein 
und wir beginnen gemeinsam den 
Gottesdienst, welchen Herr 
Wassermann und Herr Metten
zusammen gestalten werden. Die 
Wichtel und die Kinder gehen anschließend nach einem Segen ins 
Gemeindehaus und feiern dort ihren Gottesdienst. Zum Abschluss 
findet in der Kirche ein Kirchenkaffee und Suppe-Essen statt.

GOLDENE, DIAMANTENE UND EISERNE
JUBILÄUMSKONFIRMATION
Am Sonntag, den 11.10. feiern wir einen ganz beson-
deren Konfirmationsgottesdienst. Für 50 Jahre, 60 Jahre 
und 65 Jahre wird Pfarrer Fritzsch die Jubilare an ihre 
damalige Konfirmation erinnern.

SILBERNE JUBILÄUMSKONFIRMATION
Am Sonntag, den 18.10. feiern wir die silberne Konfirmation mit 
Pfarrer Koslowski, das war der erste Jahrgang, dener vor 25 Jahren in 
Erkheim konfirmiert hatte. Dieser Gottesdienst wird vom Kirchenchor 
mitgestaltet.

RUND UM DEN KINDERBIBELTAG
Am Samstag, 24.10. laden wir zum diesjährigen Kinderbibeltag mit 
dem Thema „Helfen verbindet“ ein. Die Altersgruppen ab Vorschule 
bis zur 3. Klasse erhalten eine persönliche Einladung mit einer Anmel-
dung zur besseren Planbarkeit.

Am Freitag, den 23.10. sind alle Kids und Teens ab der 4. Klasse zur 
Youth Church um 17 Uhr in die Kirche herzlich eingeladen. 

Am Sonntag, 25.10. feiern  wir um 9:30 Uhr den Abschlussgottes-
dienst des Kinderbibeltages mit Prädikant Hack. Die Kinder werden den 
Besuchern ihren Tag mit dem Thema „Helfen verbindet“  vorstellen. Im 
Anschluss gibt es ein Kirchenkaffee zum gemütlichen Beisammensein.

ORDINATION VON VIKAR PHILIPP WASSERMANN

Herzliche Einladung zur Ordination von Vikar 
Wassermann am Sonntag, den 25.10. um 15 Uhr. 
Dieser feierliche Gottesdienst wird von Regionalbi-
schof Thomas Prieto Peral geleitet, von Dekan Schieder 
und Pfarrer Metten mitgestaltet und vom Kirchenchor 
musikalisch umrahmt. Herr Wassermann wird hierbei 
in sein Amt als Pfarrer berufen und eingesegnet.

Ausblick Ausblick
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Kasualien Wir sind für Sie da
GETAUFT WURDEN
Gröger Anton    28.03.2026 Arlesried

Füssinger Max   19.04.2026 Erkheim

Huith Jakob    31.05.2026  Erkheim

Müller Milian Emil   28.06.2026 Erkheim

Mayer Collin    28.06.2026 Weinried

Schöffel Johanna   18.07.2026 Arlesried

Huber Moritz    19.07.2026 Arlesried

BEERDIGT WURDEN
Stocker Gerald   01.04.2026 Sontheim
 im Alter von 57 Jahren

Mayer Andreas   05.06.2026 Frickenhausen
 im Alter von 53 Jahren

Wassermann Karl   27.06.2026 Frickenhausen
 im Alter von 76 Jahren

WhatsApp - Kanalwww.erkheim-evangelisch.de

 www.frickenhausen-arlesried-evangelisch.de

Impressum
Herausgeber: Evang.-Luth. Kirchengemeinden Erkheim, Frickenhausen und Arlesried

Redaktion: Matthias Striebeck, Joachim Metten, Nicole Rehm, Nina Kotterer, Martina Stürminger, Monika Karrer

V.i.S.d.P.: Matthias Striebeck, Joachim Metten

Druck: Gemeindebriefdruckerei, Martin-Luther-Weg 1, 29393 Groß Oesingen

Auflage: 1250 Exemplare

Bilder: Privat, Gemeindebriefdruckerei.de, Gemeindebrief.evangelisch.de, pixabay

Nächste Ausgabe

Die nächste Ausgabe erscheint am 08.11.2026. 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 15.10.2026.

Pfarramt EFA Pfarrbüro Frickenhausen-Arlesried
Marktstr. 6, 87746 Erkheim

Christian Birk
dienstags, 18 - 19 Uhr
donnerstags, 9 - 12 Uhr
08336 / 81103

pfarramt.guenztal@elkb.de

Bergstr. 6, 87761 Frickenhausen

Matthias Striebeck, Pfarrer i.E. 
08336 / 672

pfarramt.frickenhausen@elkb.de

Pfarrer
Joachim Metten, Pfarrer
joachim.metten@elkb.de
ab 1.9.2026

Philipp Wassermann, Pfarrer
philipp.wassermann@elkb.de

Melanie Striebeck, Pfarrerin
melanie.striebeck@elkb.de

Matthias Striebeck, Pfarrer i.E. 
m.striebeck@web.de

Mesner

St. Peter und Paul, Erkheim
Siegmar Kunkel, 0172 / 8312243
Monika Huith, 0151 / 59401461

St. Vitus, Frickenhausen 
Christina Braito, 08336 / 805109
Heike Walcher, 08336 / 8136717

St. Ursula, Arlesried 
Ehepaar Braun, 08336 / 7562

Kirchenvorstand 
Vertrauensperson Erkheim
Martina Stürminger
0160 / 96212845

Vertrauensperson Arlesried
Johann Braun,  08336 / 7562
Vertrauensperson Frickenhausen
Alwin Häring, 08336 / 813017

Hausmeister-Team 
Gemeindehaus Erkheim
Traudi und Richard Hack
Tel: 0160 / 1742176

Irmgard und Manfred Karrer
Tel: 0151 / 53237330

Ingrid und Harald Krön
Tel: 0176 / 51375851
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